
Positionen zeitgenössischer polnischer Künstler stehen seit
2005 im Fokus der Aktivitäten der Galerie Sandhofer. Ab 11.
April sind die Werke des Malers Jaroslaw Bauc zu sehen. Der
Künstler ist Professor an der Akademie in Danzig und ehemali-
ger Markus Lüpertz-Stipendiant. Bauc glaubt an die Kunst in ih-
rem symbolischen Sinne. Die Farbe in Baucs Bildern ist ent-
scheidend – er baut damit sowohl Form wie Raum. Das Rot
bringt auch eine riesige emotionale und ästhetische Packung mit
sich mit. Diese farbliche Monotonie gibt den Bildern eine me-
lancholische Aura. Etwas Weiß, verteilt auf einige Details, be-
sänftigt das Rot auf der Leinwand. Bei seiner ganzen chromati-
schen Zurückhaltung in der Farbkonzeption erreicht der Künst-
ler einen erstaunlichen Reichtum an Halbtönen und nützt auf
wunderbare Weise die Vorzüge der Ölfarben.

Jaroslaw Bauc,
70 x 100 cm,
Öl/Leinwand 2012.
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